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Druckfehlerteufel.
Sötan mertte fdjon lange, bafj e8 bem ©etfenfjänbler in feinem ®e=

fdjäfte nidjt gut geige, ba er feit SDtonaten nur nodj mit ©ofcaroedjfeln jaulte.
31IS baS 0impertid)e ©tabtfräulein in ben Stall trat, um bie Siere

gu Beftdjtigen, mürbe e8 oom STel eigriffen.
@r roollte mit einem Jtrug bie Kreppe fjinuntereilen, fiel um unb

aerbradj ba8 ®e("äfj.

(Sttu8 einer Siebe im öfterreicf)ifdjen Slbgeorbnetenbaufe).

BaS, meine ©erren, ift eS roaS mir braurfjen, Sötänner, auf bie mir
ieberjeit hauen tonnen.

Stallen gefällt befonberS mobl ber ljof)e Sßafe oon ©anftuS Xfjeobol,
2Bo ber SBIpini fleißig manöoriert, unb ejeraiert, refognogjiert.
SBie fdjön, bafj immer nädjft ben ©djmeiaergrenaen bie SBogelfreffer«

[öajonnette glänaen.
gtalien, baS freunbtid) ftets gemefen, miH ftdjer fein oor Staffen unb

[Ef)fnefen.

®8 lann ein ©dbroeiaer nidjt erftarfen an etbgenöfftfdjen SBriefmarfen.
©er ©prenger ift umfonft gefprungen, bet Stempel fei ifjm gut gelungen.
BeS SBütgerS SSrbeit ift oerträmpelt, Serlin aur ©djmeiaerftabt geftempelt.

Sonderbare fragen.
SBeldjeS ift ber grö&te ©fei auf ber SBelt? ($er auf bem 33ilatu8).
SöeldjeS ift hie bümmfte Sulj? (Bie, meldje auf einem mobernen

SanbfdjaftSbilbe ®ra8 freffen miH.)
SBeldjeS ift ber fdjlaufie gudjS? (33er, meldjer nut bie ®ier fliegt,

fte ausbrütet unb eine eigene ©üfjneraudjt anlegt.)
SDSeld)e fluh. gibt leine 9Jiild) (Sie blinbe Sah'.)
SBeldje Stffen oertragen febeS Stlima? (Bie 3J?aulaffen.)
SBeldje SSößel »fliegen" fdjnell unb Ijaben bodj feine gtfigel? (Bfe

©otboögel.)
SBeldje Süteifen pfeifen nidjt? (Bie «meifen.)
2Beld)eS ftnb bie gefäbrltdjften Unten? (Bie §alunten.)

astwirt

389 Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

versäume es, seine
Lokalitäten im Interesse der
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko!)

Höfl. empfiehlt sich

Hch. Stamm,
Mech. Werkstätte,

Richterswil a.Zürichsee.

Aktiengesellschaft der Conservenfabrik SEETHAL, Seon
(Aargau)

Spezialitäten :

Feinste Tafel-Confitüren

Gelees, Sirupe etc.
Compotte in dünnem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

Pfirsichen,

Sc h wa rz wurzeln
Schwämme, Cornichons, Pickles, Capern,

Sauerkraut etc. 81

in nur feinsten Qualitäten.
In allen besseren Lebensmittelgeschäften
erhältlich. Man verlange ausdrücklich

Seethaler Confitüren und Gemüse-Conserven.

Mirabellen,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven.
Erbsen, Bohnen,

Tomatenpnree, Spargeln,

SCHINDLERN
Kirsch-Destillation

SCHWYZ.
Neueste Auszeichnung: ^Ehrendiplom und goldene Medaille Mailand.

GRATIS
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung;
der Familie. 16

J. Kitterer, Droguerie, Emmishofen.

' f. Zeitungen, Kataloge ete. 27

Ernst Doelker, Militärstrasse 4850.
elektr. Btrieb, - Zürich - Telephon 394.

Briefmarken - Sammler

ACHTUNG!
|100 versch. garant. echte Brief¬

marken kosten nur 30 Cts.
50 ditto, von Asien nur Fr. 1. 65
60 - Afrika 2. 75
50 Australien - 2. 50

Preislisten über Uricrmnrken und
Albums werden gratis versandt.

Briefmarkenhandlung Locher, Bern,
Spitalgasse 29. 147

ATELIER
für

ARCHITEKTUR
(DiverseDiplome, silberne
und goldene tiledaillen).

ENTWÜRFE und

BAUPLÄNE
zu jeder Art 6

Stein- und Holz-
Bauten,

Sanatorien, Hotels.
"S v;y- if Kuranstalten, Villen und

^Jr^ ^ /£¦< Landhäuser.
Der Landschaft und den Bedürfnissen jeweils angepasst. projektiert und erstellt:

Architekt JACQ. GROS, Zürich-Fluntern.

Für stark begangene Lokalitäten
ist

Indisch. Hartholz Limh'
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung j

U^P* der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden.
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

S/erlan&enSie überall

.TAHLSPÄHNE
^DLERMARKE

Parquet- und Chalet-Fabrik
Interlaken.

der Dampfboot-Lotterie Aegeri u. Gbsche-
neralp-Urnerbodenkapelle.sowieNeuchätel
versendetä 1 Fr. u. Listen ä 20 Cts.
das Hauptversanddepot Frau Haller. Zug.

Haupttreffer 25,000 und 30,000
Fr. Auf 10 ein Gratislos.
&ßW Ziehung anderer Lotterien
viele Monate später. 11

%t »äääAMAA welche vorzeitigilflffOlm d. Abnahme ihrerJtttltll} besten Kraftw 4 wahrnehmen,
wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Pariser

Gummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegenNachnahme
oder Marken ä 4, 5, und 6 Fr.
per Dutzend 30

Aug. de Kennen Zürich I.

Vruckfeklerîeufeì.
Man merkte schon lange, dasz es dem Seifenhändler in seinem

Geschäfte nicht gut gehe, da er seit Monaten nur noch mit Sodawechseln zahlte.
Als das zimperliche Stadtsräulein in den Stall trat, um di« Tiere

zu besichtigen, wurde es vom Esel ergriffen.
Er wollte mit einem Krug die Treppe hinuntereilen, fiel um und

zerbrach das Gelasz.

(AuS einer Rede im österreichischen Abgeordnetenhause).

Das, meine Herren, ist es was wir brauchen, Männer, aus die wir
jederzeit hauen können.

Italien gesälll besonders wohl der hohe Patz von Sanktus Theodol,
Wo der Alpini fleitzig manövriert, und exerziert, rekognosziert.
Wie schön, datz immer nächst den Schweizergrenzen die Vogelfresser-

söajonnette glänzen.
Italien, das freundlich stets gewesen, will sicher sein vor Russen und

sChinesen.

Es kann ein Schweizer nicht erstarken an eidgenössischen Briefmarken.
Der Sprenger ist umsonst gesprungen, der Stempel sei ihm gut gelungen.
Des Bürgers Arbeit ist verträmpelt, Berlin zur Schweizerstadt gestempelt.

8onclerbare fragen.
Welches ist der grötzte Esel aus der Welt? (Der auf dem Pilatus).
Welches ist die dümmste Kuh? (Die, welche auf einem modernen

Landschaftsbilde Gras fressen will.)
Welches ist der schlauste Fuchs? (Der. welcher nur die Eier stiehlt,

sie ausbrütet und eine eigene Hühnerzucht anlegt.)
Welche Kuh gibt keine Milch (Die .blinde Kuh'.)
Welche Affen vertragen jedes Klima? (Die Maulaffen.)
Welche Vögel .fliegen" schnell und haben doch keine Flügel? (Die

Goldvöael.)
Welche Meisen pfeisen nicht? (Die Ameisen.)
Welches sind die gefährlichsten Unken? (Die Halunken.)
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versäume es, seine Po-
kalitäten im Interesse äsr
eigenen u, seiner Lästs
Lssunäbeit gut ?u von»
lilioron. ^usge^sieb-
nets Dienste leistet mein
äureb lcioinos rurkin-
onvn angetriebener

Prospekt grstis unci t>snko!>

Pütt, smpllsblt sieb

I4ek. Stamm,
Meek. Werkstà,

kîic-iltsrswil s,?iiricàe.

^Ktìkllgk88ll8edât°. às? l!llll8krvs!ifadM 8soll
(^arxau)

Lpe^lâlitâtSri
Deinste tstel-lionsitüren
(Zslsss, Sirups ste.
Lompotte in cîûnnem

Mucker

nus ^nrrr.rrs, IZrcI-

iissrsn, ^prikossn
pnrsiolien,

5cir^
à'livvulv.vvur/slii

8ol>^ ârnrns, Lorniokons, pioklss, Lasisrn,
Sausrkrâur etc. 8l

in nur feinsten yuslitâten.
In sUsn dssseren I^sksnsrnittôl^esc'Nâllsn
srlràltlic:l>- I^lan vsrl-rn!?s nusrlrüc'KIic-N

Seetksler doilLlllrea unii Kemà-koiisei'Vôll.

»irndsllsn, kîsine-
elsucisn, liirsc:Nsn,
^»slseNxsn. yulttsn,
ileiclsldesrsn, Linien

^ei>fsl ste.
Lemiise-l!onserven.
Llrt>ss», koNnsn,

lomàiipocèe, Sp^rxetii,

kîrà-veMMii
»»--»-»»-- Neueste àus^eieiinung : ---------
lîlrroncliplom unci goiciene Meclsiile lVlsilancl.

UN. vsrsvlrlossen erkslten 8!s meine Pros¬
pekte tllr keclsrfzartikei 7ur

clor ^sniillo. 16

^. iXitt.r.i', vro^krik, LmmisitOlkn.

l. leitungsn, Kstsioge à. 27

I-rnst voelker, Ivlilitàrstrasse 4850-
slstclr. ktrtsb, - Türlck - ^slspNon 394.

knefmsàn - Zammlei'

>IM verseil- !;Ärant. Shirts n,.jsk-
marken kosten nur SV Lts.

so ctilw, von ^sisn nur ?r. 1. SS
SV - Afrika - 2. 7S
50 ^ ^ustrnlisn » 2. SV

prsislixtk'n lU><>r i!!l>.I'm,'N'ken unci
^IIiumx »ei-cisn ^ivui^ vrxanclt.

kciefmsi'kenlisncîlung l.ocker, kern,
Ki'italMSSö 29. 147

kür

(Mverzeviplome, silberne
unck goiciene Meclaillen).

Iil^iwv»^ unlj

?u secier ^rt 6

8tein- unci ^ol?-
kauten,

8snstorien, llotels,
^ 1' Kuranstalten, Villen unci

ver I-snclsetisn unc! clen Seclilrlnissen je»e!ls angepssst. projektiert unci erstellt:

àl-ekitàt Ikey. ?ül-iek -ssluniel-n.

fül' Ztâi'k begangene l.olia!itàten
ist

lâà ^ai-tlioli I_ilà
weil äusserst wicîei'sianusfàiiig gegen àbràung z

ciel- iweel<mä88ig8t6 uncl

V0ttei>kà8t6 ^u88»0lien.
Atteste unci lVIusier stellen Verfügung.

V^erlsn^enZis llbsrs»

psrquet- unci Okslet-^sdi'iic
Intsflsicen.

cler llsmplbooi>l.ottsris /iegeri u. lZiiscks-
nerslp-tlrnerdoclsnkspells.sovvikl^eucliàtel
vsrsendslà 1 5r. u. Pisten à 26 tüts.
clas Ilsuotverssnclclepot prsu llsller. ?ug.

paupttrstlsr 25,000 unä 30,000
pr. àk 10 ein (Zratislos.

/5islrung anäsrer potterisn
viele ivlonats später. 11

Sêââ-Z«â»M weleks vorzeitig
WUiì7?i i?II ä- ^.bnakms iirrsr
FGMö h^Iö^ besten Xraktî 4 wakrnsbrnsn,
wollen sieb meinen Prospekt (geg.
petourm.) gratis kommen lassen.

irZ. »errmann, àpgtllew>
kerlin >i. 0., I>Ieue icönlxstr. 7.

psrissr

Is. Voflug-Yuslitst.
versenäet ir»nkogegslllVaebnakrae
oäsr >tsr>ksn à 4, 5, unä 6 pr.
per Oràsrrâ 30

á.u.K. cìs ^snn-sn 2ürioti I.
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